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Pflanzenschutz - Warndienst Bodensee 

Übergebietliche Pflanzenschutzberatung Obstbau 
des Landwirtschaftsamtes Bodenseekreis am KOB-Bavendorf 

 
   

Obstbau  Nr. 4 Dienstag, 25.03.2025 
 

Entwicklungsstadium/Witterung: Die aktuellen Wetterprognosen sind unbeständig. Heute und Morgen sind, je nach 

Prognosemodell, Niederschläge möglich. Der Nächste Niederschlag ist nach aktuellem Stand einheitlich am Samstag 

zu erwarten. Über das Wochenende hinweg ist die Vegetation vorangeschritten. Jonagold hat zum Teil das 

Mausohrstadium bereits überwunden und steht am Anfang des Stadiums „Grüne Knospe“ (BBCH 55). 

 

Kernobst 

Schorf: Über das Wochenende wurden keine Sporen in den Fallen gefangen. Die Applikation von Samstag reicht bei 

den aktuellen Bedingungen aus, um einer Infektion vorzubeugen. Sollte die Prognose für das Wochenende zutreffen 

muss der Belag davor erneuert werden. Beobachten Sie die Entwicklung in Ihren Anlagen und wählen Sie 

dementsprechend ein Mittel für die Behandlung. Ab dem Stadium „Grüne Knospe“ (BBCH 55-56) besteht, insb. bei 

niedrigen Temperaturen, die Gefahr von Fruchtberostungen. Verwenden Sie dort ein Dithianon-haltiges oder ein 

Captan-haltiges Produkt. Nur in späten Lagen, in denen das Mausohrstadium (BBCH 54) noch nicht überschritten ist, 

kann nochmals ein Kupferpräparat zur Anwendung kommen. 

 

Rotbeinige Baumwanze: Ab heute (25.03.2025) gilt die Notfallzulassung nach Art. 53 von Karate Zeon. Beachten 

Sie unteranderem die Gewässerabstände (Korrektur zum letzten Warndienst (Nr. 0325) vom 21.03.2025: 90 % - 40 

m; 95 % – 30 m). Führen Sie jetzt Klopfproben durch! Für Birnen wird ein vorläufiger BRW von (1)-3 

Wanzenlarven/100 gekl. Bäume angenommen. Bei Apfel liegt der vorläufige BRW bei 5-10 Larven/100 gekl. Bäume. 

Hierbei ist die Sortenanfälligkeit, insbesondere die von Elstar, zu beachten. 

 

Obstbaumspinnmilbe: Paraffinölbehandlungen sollten zu Beginn einer Schönwetterperiode ausgebracht werden. Bei 

Öl empfindlichen Sorten (Braeburn, Kanzi, Gala, Fräulein u. a.) sollte bis zum vollständigen Grünknospenstadium 

(BBCH 56) behandelt werden. Derzeit ist die Witterung hierfür ungünstig. Wo nötig, planen Sie die Behandlung zur 

nächsten Schönwetterperiode ein. 


